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Ordnung  
des Studentenwerkes Chemnitz-Zwickau 

zur Änderung der Beitragsordnung 
Vom 14. November 2011 

 
Der Verwaltungsrat des Studentenwerkes Chemnitz-Zwickau hat am 20. Oktober 2011 gemäß § 111 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen (Sächsisches Hochschulgesetz – 
SächsHSG) vom 10. Dezember 2008 (SächsGVBl. S. 900), das zuletzt durch Artikel 21 des Gesetzes vom 
15. Dezember 2010 (SächsGVBl. S. 387, 400) geändert worden ist, beschlossen, die Beitragsordnung des 
Studentenwerkes Chemnitz-Zwickau vom 8. Dezember 2009 (SächsABl. AAz. S. A 490), zuletzt geändert 
am 10. Dezember 2010 (SächsABl. AAz. 2011 S. A 3), wie folgt zu ändern:  
 
1. § 4 Abs. 3 Satz 1 wird ersetzt durch:  

Fern- oder Weiterbildungsstudierende sowie beurlaubte Studierende, die sich aus Gründen nach Absatz 
4 mehr als 3 Monate nicht am Hochschulort aufhalten und glaubhaft machen, dass sie in dieser Zeit kei-
ne hochschulgastronomischen Leistungen des Studentenwerks Chemnitz-Zwickau in Anspruch nehmen 
können, können auf Antrag eine Befreiung vom Beitragsanteil nach § 2 Abs. 2 Buchstabe a) bzw. eine 
Rückerstattung dieses Beitragsanteils erhalten.  

 
Diese Änderung der Beitragsordnung tritt am Tage nach der Veröffentlichung im Sächsischen Amtsblatt in 
Kraft. Sie ist erstmalig für die Beitragszahlung für das Sommersemester 2012, die zuvor geltende Fassung 
der Beitragsordnung letztmalig für das Wintersemester 2011/12 anzuwenden.  
 
Chemnitz, den 14. November 2011 
 
Studentenwerk Chemnitz-Zwickau  
 
 
Schönherr 
Kommissarische Geschäftsführerin 
 

 



 

 
 

 

Zweite Satzung zur Änderung der Studienordnung   
für den Studiengang Physik mit dem Abschluss Bachelor of Science (B.Sc.)  

an der Technischen Universität Chemnitz 
Vom 10. Februar 2012 

 
Aufgrund von § 13 Abs. 4 i. V. m. § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Hochschulgesetz - SächsHSG) vom 10. Dezember 2008 (SächsGVBl. S. 900), das zuletzt 
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 4. Oktober 2011 (SächsGVBl. S. 380, 391) geändert worden ist, hat der 
Fakultätsrat der Fakultät für Naturwissenschaften im Benehmen mit dem Senat der Technischen Universität 
Chemnitz nachstehende Satzung erlassen: 
 

Artikel 1 
Änderung der Studienordnung 

Die Studienordnung für den Studiengang Physik mit dem Abschluss Bachelor of Science (B.Sc.) an der 
Technischen Universität Chemnitz in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Februar 2011 (Amtliche 
Bekanntmachungen Nr. 8/2011, S. 61), geändert mit Satzung vom 29. August 2011 (Amtliche Bekanntma-
chungen Nr. 35/2011, S. 1898), wird wie folgt geändert: 
 
In der Anlage 2 der Studienordnung (Modulbeschreibungen) wird in der Modulbeschreibung für das Modul 
340 unter „Modulprüfung“ die Angabe  
„Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
- 30-minütige mündliche Prüfung zum Inhalt des Moduls“ durch die Angabe 
„Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
- 45-minütige mündliche Prüfung zum Inhalt des Moduls" ersetzt. 

 
Artikel 2 

Neubekanntmachung 
Der Rektor der Technischen Universität Chemnitz wird ermächtigt, den Wortlaut der Studienordnung für den 
Studiengang Physik mit dem Abschluss Bachelor of Science (B.Sc.) in der vom Inkrafttreten dieser Satzung 
an geltenden Fassung neu bekannt zu machen. 

 
Artikel 3 

Inkrafttreten und Übergangsregelung 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der Techni-
schen Universität Chemnitz in Kraft. 

 
Sie gilt für alle Studierenden, die ab dem Sommersemester 2012 ihr Studium aufgenommen haben. Für die 
vor dem Sommersemester 2012 immatrikulierten Studierenden gilt die Studienordnung für den Studiengang 
Physik mit dem Abschluss Bachelor of Science (B.Sc.) an der Technischen Universität Chemnitz in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 10. Februar 2011 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 8/2011, S. 61), geän-
dert mit Satzung vom 29. August 2011 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 35/2011, S. 1898), fort. 
 
Die vor dem Sommersemester 2012 immatrikulierten Studierenden können sich jedoch für ein Studium auf 
der Grundlage von Artikel 1 dieser zweiten Satzung zur Änderung der Studienordnung entscheiden. Diese 
Entscheidung ist durch schriftliche Erklärung dem Zentralen Prüfungsamt mitzuteilen.  
 
Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fakultätsrates der Fakultät für Naturwissenschaften vom 25. Ja-
nuar 2012, des Senates vom 24. Januar 2012 und der Genehmigung durch das Rektorat der Technischen 
Universität Chemnitz vom 1. Februar 2012. 
 
Chemnitz, den 10. Februar 2012 
 
Die Kommissarische Rektorin  
der Technischen Universität Chemnitz 
 
in Vertretung 
 
 
Prof. Dr. Albrecht Hummel 
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Satzung zur Änderung der Studienordnung für den Studiengang Angewandte 
Informatik mit dem Abschluss Bachelor of Sience (B.Sc.) an der  

Technischen Universität Chemnitz 
vom 10. Februar 2012 

 
Aufgrund von § 13 Abs. 4 i. V. m. § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Hochschulgesetz - SächsHSG) vom 10. Dezember 2008 (SächsGVBI. S. 900), 
das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 4. Oktober 2011 (SächsGVBl. S. 380, 391) geändert 
worden ist, hat der Fakultätsrat der Fakultät für Informatik im Benehmen mit dem Senat der 
Technischen Universität Chemnitz nachstehende Satzung erlassen: 
 

Artikel 1 
Änderung der Studienordnung  

Die Studienordnung für den Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss Bachelor of 
Sience (B.Sc.) an der Technischen Universität Chemnitz vom 12. August 2010 (Amtliche 
Bekanntmachungen Nr. 29/2010, S. 1239) wird wie folgt geändert: 
 
1. Die Anlage 1 der Studienordnung (Studienablaufplan) wird durch nachfolgende Anlage 1 

(Studienablaufplan) ersetzt. 
 
2. In der Anlage 2 der Studienordnung (Modulbeschreibungen) werden die Modulbeschreibungen 

der Module 313001, 578190 und 616002 durch die in der nachfolgenden Anlage 2 enthaltenen 
Modulbeschreibungen 313001, 578190 und 616002 ersetzt. 
 

Artikel 2 
Neubekanntmachung 

Der Rektor der Technischen Universität Chemnitz wird ermächtigt, den Wortlaut der Studienordnung 
für den Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss Bachelor of Sience (B.Sc.) in der vom 
Inkrafttreten dieser Satzung an geltenden Fassung neu bekannt zu machen. 

 
Artikel 3 

Inkrafttreten und Übergangsregelung  
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der 
Technischen Universität Chemnitz in Kraft.  
 
Sie gilt für alle Studierenden, die ihr Studium ab dem Sommersemester 2012 aufgenommen haben. 
Für die vor dem Sommersemester 2012 immatrikulierten Studierenden gilt die Studienordnung für den 
Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss Bachelor of Sience (B.Sc.) an der 
Technischen Universität vom 12. August 2010 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 29/2010, S. 1239) 
fort.  
 
Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fakultätsrates der Fakultät für Informatik vom 25. Januar 
2012, des Senates vom 24. Januar 2012 und der Genehmigung durch das Rektorat der Technischen 
Universität Chemnitz vom 1. Februar 2012. 
 
Chemnitz, den 10. Februar 2012 
 
Die Kommissarische Rektorin  
der Technischen Universität Chemnitz 
 
in Vertretung 
 
 
Prof. Dr. Albrecht Hummel 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Angewandte Informatik mit dem Abschluss Bachelor of  
                 Science 

Schwerpunktmodul Anwendungsschwerpunkt Medieninformatik 
Ergänzungsmodul 

Anwendungsschwerpunkte Eingebettete Systeme / Verteilte Systeme / Computergraphik/Virtuelle Realität 
 

Modulnummer 313001 

Modulname Grundlagen Drucktechnik 

Modulverantwortlich Professur Printmedientechnik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Die Vorlesung Einführung in die Druckereitechnik gibt einen Überblick über 
konventionelle und digitale Druckverfahren, die Druckvorstufe und -weiter-
verarbeitung sowie die Funktionen und Struktur polygrafischer Maschinen. 
Die Vorlesung Gedruckte Elektronik I gibt einen Überblick über die physikalischen, 
chemischen sowie materialwissenschaftlichen und elektronischen Grundlagen der 
gedruckten Elektronik. Weiterhin wird eine Einführung in die Bauteile, die 
Verfahrenstechnologien und die Anwendungen gegeben. 
 
Qualifikationsziele: Die Studierenden erwerben Grundlagenkenntnisse über die 
moderne Druckereitechnik sowie spezifische Kenntnisse auf dem Gebiet der 
gedruckten Elektronik. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
 V: Einführung in die Druckereitechnik (2 LVS) 
 V: Gedruckte Elektronik I           (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
 120-minütige Klausur zu Einführung in die Druckereitechnik und Gedruckte 

Elektronik I  

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Schwerpunktmodul Anwendungsschwerpunkt Medieninformatik  
 Ergänzungsmodul 

Anwendungsschwerpunkte Eingebettete Systeme / Verteilte Systeme / Computergraphik/Virtuelle Realität 
 

Modulnummer 578190 

Modulname Medientools 

Modulverantwortlich Professur Medieninformatik 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: Zentrale Inhalte der Vorlesung Medientools sind die Definition und 
Erläuterung zentraler Begriffe und Techniken der Medieninformatik in Theorie und 
Praxis. In der Übung werden die Studierenden im Umgang mit dem Equipment der 
Professur Medieninformatik geschult.  
 
Qualifikationsziele: Die Studierenden haben einen breiten Überblick über die 
speziellen Technologien, die in der Medieninformatik Anwendung finden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung.  
 V: Medientools (1 LVS) 
 Ü: Medientools (2 LVS) 
Die Lehrveranstaltungen werden durch Methoden des E-Learning unterstützt und 
können auch in englischer Sprache angeboten werden. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung:  
 60-minütige Klausur zu Medientools 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 3 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 90 AS.  

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  
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Modul Schlüsselkompetenz 
 

Modulnummer 616002  

Modulname Schlüsselkompetenz BWL I 

Modulverantwortlich Professur BWL V - Organisation und Arbeitswissenschaft 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Einführung in die BWL 
Inhalte: Das Modul umfasst folgende betriebswirtschaftliche Grundlagen: 
Grundbegriffe der Betriebswirtschaftslehre; Unternehmen als Erkenntnisobjekt der 
Betriebswirtschaftslehre; Unternehmensziele; Unternehmen und Umwelt; Aufgaben 
und Probleme der Unternehmensführung; Betriebsstrukturen; Prozesse, etc. 
 
Qualifikationsziele: Vermittlung von Kenntnissen über ausgewählte 
betriebswirtschaftliche Kategorien und theoretische Konzepte und eines 
Grundverständnisses für betriebswirtschaftliche Zusammenhänge; Entwicklung von 
Fähigkeiten zur kritischen Analyse komplexer betriebswirtschaftlicher Sachverhalte 
 
Fallstudien der BWL 
Inhalte: Bearbeitung von Fällen zu unterschiedlichen betrieblichen Problemfeldern. 
Die jeweiligen Fallstudiengruppen analysieren einen Fall aus der Sicht einer 
Theorie und stellen diesen in den gemeinsamen Sitzungen des Plenums vor. 
 
Qualifikationsziele: Die Studierenden sollen befähigt werden, betriebliche 
Problemfelder zu identifizieren, vor einem theoretischen Hintergrund zu analysieren 
und Lösungsansätze zu erarbeiten. Des Weiteren sollen sie in der Kleingruppe (mit 
unterstützender Konsultation) ein gemeinsames Gruppenziel erreichen und die 
Fähigkeit entwickeln, kritisch über den Zielerreichungsprozess zu reflektieren. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
 V: Einführung in die BWL  (2 LVS) 
 Ü: Fallstudien der BWL  (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

 keine 

Verwendbarkeit des Moduls --- 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen Prüfungsleistungen 
und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten.  
Zulassungsvoraussetzungen sind: 
 mindestens drei der nachfolgenden Module: 500010, 555030, 553110, 

500110, 571190, 571150, 578190, 200002, 200003, 313001, 411001, 749001 
und für die Prüfungsleistung zu Fallstudien der BWL:  
 erfolgreich erbrachte Prüfungsleistung zu Einführung in die BWL 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind 
folgende Prüfungsleistungen zu erbringen: 
 60-minütige Klausur zu Einführung in die BWL 
 Bearbeitung und 40-minütige Präsentation einer Fallstudie in Fallstudien der 

BWL 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 6 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 
der Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
 Klausur zu Einführung in die BWL, Gewichtung 1 - Bestehen erforderlich 
 Bearbeitung und Präsentation einer Fallstudie in Fallstudien der BWL, 

Gewichtung 1 - Bestehen erforderlich 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 180 AS. 
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Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester.  
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